ze A9 o 


Intelligenz-Blatt 


für den 


e Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Intelligenz⸗ Adreß⸗ Eomptoit in der Sepengaße Bee 


— — 


No. 172. Freitag, den 25. Juli 1828. 


— q — 


— — 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen dom Zäiten bis 24. Juli 1828. 
Hr. Kaufmann Preuß von Dirſchau, log. im Hotel d' Oliva. Hr. Apotheker 
Loeck von Marienwerder, log. im Hotel de Ruſſie. 
Abgegangen in dieſer Zeit: Mad. Steffahny nach Nebensdorf. 
——ä—3—ĩ— — — — — — — — — 
Die zur General⸗Verſammlung Dienſtog den 29. Juli durch Currende eine 
geladenen Mitglieder der Corporation erſuchen wir, mit ierg auf den Aten Ab: 
ſchnitt des Statuts, zahlreich und pünftlih um 9 Uhr im Saale des Artushofes 
zu erſcheinen, deſſen Thuͤren mit dem Glockenſchlage halb zehn uhr geſchloſſen wer⸗ 
den. Danzig, den 22. Juli 1828. 
Die Mischen, der Kaufmannſchaft, 
Stobbe. Arendt. Ir Saro. 
. een kom 
Die Entlöͤſchung der Holzladung, welche ſich im dem bei Hela geftrandeten, 
wieder abgekommenen, jetzt im Fahrwaſſer liegenden, 154 Normal⸗Laſten großen Bark⸗ 
Schiffe Henriette befindet, fe auf den Antrag der Intereſſenten, nach einem darüber 
gefertigten auf 813 24% 10 Sgr. abſchließenden Anſchlage, an den N 
ah in Entreprife ausgeboten werden. Die haben wir einen Termin auf 
den 1. Auguſt um 3 Uhr Nachmittags 
vor dem Deputirten Herrn Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Rath Paſſarge in Neufahr⸗ 
waſſer im Gaſthofe „die ſieben Provinzen“ angeſetzt. wozu annehmbare rares 
tuſtige hierdurch vorgeladen werden. 

Der Anſchlag ſelbſt, welcher taͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden 
kann, wird nebſt den ſpeciellen Daten, Bedingungen im Termine bekannt gemacht 
werden: Danzig, den 16. Juli 1828. 

N Vbnigl. preuß. Zommen: und Admiralitäts - Collegium. 


— — — 
DH 


— 10 — 


Die Anfertigung zweier neuer Waſſerkuͤwen fur die hieſige Löſchanſtatt, 
ſoll dem Mindeſtfordernden in Ene Kë } Es dëi n es die 
hierauf reflektirenden Herren Boͤttchermeiſter hierdurch aufgefordert, ſich in dem 
dazu anberaumten Lizitations⸗Termine d SS 

E den 30. Juli c. Nachmittags um 3 Uhr 


auf dem Rathhauſe im Geſchaͤftszimmer unſerer Calculatur, woſelbſt auch die Lizi⸗ 


tations- Bedingungen eingeſehen werden koͤnnen, einzufinden und ihre Gebotte zu 


verlautbaren. Danzig, den 15. Juli 1828. 
Die Feuer ⸗ Deputation. 


Von dem unterzeichneten Königl. Stadtgericht wird dem Publiko hiedurch 
bekannt gemacht, daß der Schmidtgeſelle Johann Carl Laſchinsky aus Terranova, 
und ſeine Braut die Wittwe Collin geb. Catharina Andres, laut ihrer unterm 
10. Juni c. zum gerichtlichen Protokoll abgegebenen Erklaͤrung, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes vor Eingehung ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben. 

Elbing, den 13. Juni 1828. 
Shana, Preuß. Stadtgericht. 


Nach dem Beſchluß der hoͤhern Staats⸗Behoͤrde Tal die gegenwartig unter 
Adminiſtration ſtehende, in der Niederung, Intendantur u. Landraths⸗Kreiſes Elbing, 
1 Meile von letzterer Stadt belegene Koͤnigl. Torfgraͤberei Moosbruch mit ſaͤmmt⸗ 

lichen dazu gehoͤrigen Wohngebaͤuden, Magazinen und Abmahlmuͤhlen, ſo wie den 
vorhandenen Torf-Utenfilien vom 1. October €. ab, auf 3 nacheinander folgende 
Jahre, oͤffentlich an den Meiſtbietenden verpachtet werdeg. ö . 
Zu dieſem Dehuf ſteht ein Lizitations-Termin auf 
den 30. Auguſt Vormittags um 11 Uh f 
in der Torfgraͤberei Moosbruch bei Elbing vor dem unterzeichneten Forſtmeiſter an, 
zu welchem Pachtluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß der Zuſchlag 
von der hoͤhern Genehmigung abhaͤngig iſt, und bis zum Eingange derſelben nicht 
allein der in der Lizitation gebliebene Meiſtbietende, ſondern auch die zwei ihm 
vorhergehenden an ihr Gebott gebunden bleiben. Van f 
ZBaur Sicherheit Fisci muß im Termin ſofort eine Caution von der Höhe des 
afferirten einjährigen Pacht Quantums entweder baar oder in gültigen Staats papieren 
deponirt werden. d Ae 42 Fre 
Wer ſich hieruͤber nicht vorher genuͤgend ausweiſen kann, wird nicht zum 
Bieten zugelaſſen. | 4 an 35 8% d in 
Zur Nachricht dient uͤbrigens, daß der Torfbruch nach der im Jahre 1809 
Statt gefundenen Vermeſſung 965 Morgen cullmiſch enthaͤlt, etatsmäßig jährlich 
circa 10,000 Klafter Torf geſtochen, und ſolche wegen des Holz: Mangels in der 
Niederung und der Naͤhe von 1 gut debitiet werden koͤnnen. i 
Die Lizitations⸗ Bedingungen koͤnnen ſowohl in der hieſigen Forſt⸗Regiſtratur 
als auch bei dem Herrn Torf⸗Inſpector Schulze in Moosbruch taͤglich in den ger 
woͤhnlichen Dienſt⸗Stunden eingeſehen werden. Ben: 
Stargardt, den 19. Juli 1828. 
Bönigl, Preuß. Forſt ⸗Inſpection. v. Borger, 


— 1 — 


BEI 5 E 0 2 lee, 8 e 1 d 2 WE 
Den plotzlich am 23. Juli e, um 61 Uhr Morgens an Schlagberuͤhrung 
erfolgten Tod meines geliebten Mannes und unſeres Vaters, Schwieger und Groß: 
vaters, des hieſigen Stadt⸗Bau⸗Aufſehers Peter Ludwig Sorgatz, im 57ſten Le⸗ 
bensjahre, zeigen ſeinen Freunden und Bekannten mit der Bitte um ſtille Theil⸗ 
nahme ergebenſt an. a e 5 
Die hinterbliebene Wittwe, Kinder, Schwiegertochter und Großkind. 


— — — 


1 2 lm u wie bun ge n. C ez 
Breitegaſſe A7 618. find 2 freundliche Stuben mit Meubeln die Domi⸗ 
nikszeit uͤber zu vermiethen. EI St eo d 
, Zwei freundliche und geräumige Stuben, nebſt Kuͤche und Holzgelaß in der 
belle Etage, ſind, da der jetzige Bewohner dieſes Logis den hieſigen Ort verlaſſen 
muß, zur rechten Umziehezeit billig zu vermiethen, Altſtaͤdiſchen Graben M 429. 
beim Gerber meiſter Schlegel. | S , ` 
ES 8 dem Haufe kleine Hoſennähergaſſe 2868. waſſerwaͤrts iſt ein Saal, 
zwei Stuben nebſt 2 Nebenſtuͤbchen, Küche, Keller u. . w. an eine Familie oder 
einzelne Herren zu Michaeli d. J. zu vermiethen. Naͤhere Nachricht in demſelben 
Haufe een A 5 SÉ 
In einem Haufe nahe an den langen Buden gelegen, iſt eine meublirte 
Stube paͤrterre die Dominikszeit uͤber an Auswärtige zu vermiethen, auch kann der 
Miether auf Verlangen daſelbſt Bekoͤſtigung erhalten. Nähere Nachricht darüber 
in der Gerbergaſſe M 64. R d r f , 
Breitegaſſe AS 1227. iſt eine große Unterſtube während des Dominiks zu 
vermiethen. e . ET EEE u ea nie S 
Die Unter gelegenheit in dem Haufe des Heren Pajrebrune große Hoſennäher⸗ 
gaſſe ohnweit dem grünen Thor, iſt von Michgeli d. J. ab zu vermiethen. Naͤhere 


* 
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Nachricht ertheilt der Juſtiz⸗Commiſſarius Jacharias. 
- Breitegafe A 1235. ift eine heitere Stube nach vorne an einzelne Pers 
ſonen von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. Auch wuͤrde erforderlichen Falls noch 
ein Cabinet nebſt Küche und Holzgelaß zu dieſem Locale uͤberlaſſen werden koͤnnen. 
S AË 3 vi 8. 17 as 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

f gar ai Mobilia Aber bewegliche Sachen. 
Meſſinaer große Citronen zu 1 Sgr. bis 2 Sgr., hundertweiſe billiger, 
noch billiger in Kiſten, ſuße rothe Aepfelſinen, Pommeranzen, Jamalca⸗Rum die 
Bouteille 10 Sgr., Selterswaſſer die Krucke sche, Biſchof⸗Extract von friſchen 
Orangen das Glas 5 Sge., Punſch⸗Extract von Gog⸗Arac, weiße Tafel⸗Wochslich⸗ 
te das U 20 Sge,, Engl, Spermaceti-Lichte 4, 6 un 8 aufs U, Ital. Kaſtanien, 


ee 


CT - | 

lbouillon, kleine Capern, Achte Ital. Macaroni⸗ Parmaſan⸗, gruͤnen Kräuter; 

Se und Limburger Kaͤſe & 15 Sgr. erhalt man bei Jantzen in der Gerber; 
gaſſe M 638. ` Re CAR 


E 


Niederlage am Hausthor und altſtaͤdtſchen Graben⸗Ecke. 8 
Ein Bettſchirm für 27 C, ein birken polirtes Sopha für 8 Nr, und ein 

Sopha⸗Bettgeſtell ſoll Frauengaſe N 838. ſehr billig verkauft eden. Dës 
Ankerſchmiedegaſſe W 166. iſt eine Bude zu dem bevorſtehenden Domi⸗ 

niksmarkt billig zu verkaufen. ' 


Seife neu erhaltene Drontheimer Fetcheringe a Ste 1 Sgr., pro Faß⸗ 
chen 1 n, fo wie ganz vorzüglich gute holläͤndiſche 2 12 bis 2 Sgr. pr. Stuck 
find zu haben Altſtädtſchen Graben A? 301. ohnweit dem Holzmarkt im Zeichen, 


des Mohren. 2 Kë 
Die von mir in Berlin und auf der Frankfurter Meſſe eingekauften Waaren 
find bereits angelangt, und darf ich Einem ſehr geſchaͤtzten Publiko eine recht ſchoͤne 
Aus wahl ſowohl in meinem Fabrik; als Manufactur⸗Waaren⸗Geſchäft zuſichern; gute 
Waare und billig geſtellte Preife werden gewiß jeden meiner geehrten Abnehmer voll⸗ 
kommen befriedigen. 0 €. ©. Gerlach, Langgaſſe M 379. 
Eggliſches Steickgarn 3, und adrathig; imgleichen blau melirt, fo wie 
Nähnadeln von ausgezeichneter Güte, und Acht roͤmiſche Saiten empfiehlt 
f ee 23. von Tießen, Sandgrube A 466, 


— 
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b) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 

8 Das der Wittwe Beyer geb. Simpſon und den Thomasſchen Erben zu⸗ 
gehdrige, in der Jopengaſſe sub Servis: No. 601. gelegene und in dem Hupo⸗ 
thekenbuche No. 21. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem maſſiven Vorderhau⸗ 
ſe, Hofraum, Seiten⸗ und e und laufendem Roͤhrenwaſſer beſtehet, 
ſoll auf den Antrag eines Realgläudigers, nachdem es auf die Summe von 1560 
Kthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation derkauft werden, 
und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 5 


4 


SE den 9, September 1820 > 
in oder vor dem Artushofe vor dem Auctionator Engelhardt angeſetzt. Es 
werden daher beëp - und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem 
angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der 

eiſtbietende in dieſem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und 
Santer? zu KS a Ei Sei S SC 2 5 ER, 
Zugleich wird bekannt gemacht, da eingetragene Capital von 
det iſt und deshalb die Kaufgelder baar eingezahlt werden muͤſſen. 
Die Taxe dieſes Grundstücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Engelhardt einzuſehen. GES 3% 
Dae den’ 20. in ss... 
E "ech Königl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

e billa oder unbewegliche Sachen. 
Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent ſoll das dem Ein⸗ 
ſaaſſen Jacob Jentzel und den Geſchwiſter Tuchel gehdrige sub Län D. IX. No. 
11. und 81. in Jungfer gelegene Grundſtuck, ſammt den auf den Zeyerſchen Auſ⸗ 
ſen⸗Kampen sub Lz D. III. c. No. 9, und 16. und auf Keitlauer Weide sub 
Litt. D. VIII. a. 3, belegenen Pertinentien, welches auf 4145 Rthl. 15 Sgr. 5 
Pf, gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich im Wege der nothwendigen Subhaſtation ver⸗ 
ſteigert werden. ö Na . i 
Die Licitations⸗Termine hiezu find auf 
f den 15. Juli, A 


den 18. September und SE: 
an: den 20, November c. jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputirten Hrn. Juſtizrath Franz anberaumt, und werden die beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem Stadtge⸗ 
richt zu erſcheinen, die Verkaufs⸗Bedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlaut⸗ 
baren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, 
wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund uf zugeſchlagen, 
auf 50 ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen 
werden wird. 5 ie 2 
Die Tape des Grundſtücks kann übrigens jederzeit in unſerer Regiſtratur ine 
ſpicirt werden. 8 L e | 
Elbing, den 9. April 1828. 
e Abdnigl, Preuß. Stadtgericht. 


Gemͤͤß dem allhier anshängenden Subhaſtationspatent foll das zur Kauf⸗ 
mann Johann Lerdinand du Boieſchen erbſchaftlichen Liquidationsmaſſe gehörige 
sub Lis, K. I. 594. auf dem Friedrich Wilhelnng⸗ Platz hieſelbſt betegene, auf 
6067 Rihl. 5 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grund ſtͤͤck, im Wege der not wendigen 
Subhaſtation dffentlich verſteigert werden. r N 


= 1964 a N 
Die Licnotions Termine hiezu find a: 
e e n = ene 
den 24. September und BAUR" 99. 55000. 
P den 26. November 1828, jedesmal um 11 uhr Vormittags, 
vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Side anberaumt, und werden 
die beſic und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert alsdann ab 
hier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbed ingungen zu verneh⸗ 
men, ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der 
im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurfachen 
eintreten, das Grundſtück zugeſchlagen, auf die etwa Später einkommenden Ger 

botte aber nicht weiter Ruͤckſicht enommen werden wird. 
Die Zare dieſes Grundſtuͤcks kann taͤglich in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
ben werden. BK | Bu 

Elbing, den 9. Mai 188. 5 
108 Bönigt, Preuſſiſches Stadtgerſcht ` 


„Dis dem eigenthümer Johann Cubowski ſugeh beige in der Dorfſhaſt 
Neukirch sub No. 16. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, welches in einem 
kleinen Wohnhauſe, einer Scheune und 4 Morgen Land beſtehet, Gett: guf den An⸗ 


trag eines Glaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 320 Rthl. gerichtlich ad; 

geint worden, dutch öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſteh en 

hiezu die Lieitations Termine auf a e SE, 
den 30. Auguſt, SE, 
den 30. September und 
den 31. October 1828, 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Aſſeſſor Schmidt in unſerm 
Verhoͤrzimmer hieſelbſt an. , N GK 

Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in 
den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren und es hat 
der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern nicht 


m 
u néi d 
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geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen. 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Marienburg, den 26. Juni 1828. e SEN 
e 2, Aönigl, Preuſſiſches Landgericht. N 


Gemäß des im Koͤnigl. Domainen⸗Amte Schoͤneck zu Pogutken aus haͤngen⸗ 
den Subhaſtations⸗Patents foll das den Anna und Stephan Ciecholcwskiſchen 
Eheleuten gehörige, in Wyßin belegene, auf 20 Nıhl. gerichtlich abgeſchaͤtzte Käth: 
ner⸗Etabliſſement Schuldenhalber im Wege der nothwendigen Subhaſtation in ter. 
mino den 5. September c. Nachmittags um 2 Ur 
im Domainen⸗Amte Schoͤneck zu Pogutken an den Meiſtbietenden oͤffentlich verkauft 
werden, und werden beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige aufgefordert, alsdann 


zu erſcheinen, ihr Gebott RS und ir Zuſchlages, an ſonſt nicht rechtliche 
Hinderungsurſachen obwalten, zu gewaͤrtigen. Zugleich werden alle etwanige uns 
bekannte Real⸗Praͤtendenten zu dem obigen Termine unter der Verwarnung hie⸗ 
durch vorgeladen, daß E Ausbleiben ihnen Sc ihrer vermeintlichen An⸗ 
ſpruͤche ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wir 
Die Taxe dieſes Grundſtücks kann ubrigens mit Zënter der Com und 
Feſttage täglich in unſerer Registratur inſpieirt werden. - 
ët den. 8 Juli 1828. , 
Woönigl. Preuß. 5 und Stadtgeriche € 
Angekommene Schiffe zu Danzig, den 23, Juli 1828. “a 
Sin, von Greifswald, k. b. Liverpool, mit Sal, Galiace, Marid Dorothea, 60 C. Gs 
Si Ce, Burghardt, von Stettin, k. k. b. Dünkirchen, mit Ballaſt, Sa Nymphe, 100 f. a. Or 12 
SH Cloſter, von Appenrade, k. v. dort, „mit Zeck, Schoner, Tiedes, 50 C. 
Bent. Darley, von Dublin, Pink, George u. Thomas, 246 T. CS Hoͤne. 
9. J. Hazewinkel, von Velndam, ev. KG mit Vall mack, Harmina, 43 N. a. Ord. 
RER Thom. Johns nach London, M. Jans de Jonge nach Amſterdam W Getreide. Math. 
SR Ge 9 Schulz end nac 1 8 "7 a Zi "Ai Gei 2 Schmidt nach 
HU mit Knochen. E. H., Brandt na „Kroͤning ng au mit Valla 
geg ge We-Sid- Be, `. er, ABS 


Pillau dam ngen, den 20. Juli 
G. Zb, von Coen nach Bergen, mit Roggen, 19 Rudolph, e 

F. Bukdig, von Stettin, nach Stettin, Louiſe, 89 

J. Pie, von Emden, nach Amſterdam, mit NHoggen 1. einfant, uff; die Stadt Aurich, 38 b. 
FC. Broußper, von Peckel, — mit Roggen u. Weizen, 8 ac, K KS Geen 52 8, 
E. Scherpbier, — nach Bremen, mit Roggen, Fach Vr. Jantje, 43 L. f 
Mogenſen, von Vornholm, nach Bergen, 2 Broͤdre, 0 N 


wie Den ER Sill. e 
. 3. Hortjes, von Veendam, nach Rouen, mit Weizen, Smack, Marg ins Morgretha, 44 L 
Burt, dom Wa nach 57 mit Län. E arina, Zi mm V me 5 
Zu Memel, den 15. Juli 1828 H 
79 * B. 8 Wilhelm Eduard, von Havre. i 
Den 5 Juli. 1 Commerce, von Neweaſtle.— 
Bet: Juli. E Stege, Freunde, von Bremen. & C. Viſer, e von Ce: 
mp Out Hi, von Hamburg. J. VC Ziepcke, Neptunus, von Rotterdam 9. 
©. Boch aria Johanna Eliſabeth, von Harlingen. T. Hornsby, Felends Regard, von London. 
C. Schmidt, Louiſe, von Antwerpen. 
Abgegangen. Den 16. Juli. J. G. Heyn, Epriftina; nach Zong, d) Bfuns, Marin, 
LA Anton, F. Doopg? Richard, nach Dublin, SE 
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Bang, den 24. Juli. eg 
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Faden, 1 Mon. — . 2 Mon. — gell ` 
— 3 Non. 204 Holl. rind. Duc. nens SE 


Amsterdam Tage Sgr. 40 age Sgr. Dito dito dito wicht, 3 5 9 — Se 
— 70 Tage 101g & — Ber, Dito dito dito Nap. | — 


Hamburg, Sicht 457 be — Sgr. [Friedriclisdor . Rthl. 5. 20⁴ 5 21 
10 Tage Sgr. 10 Woch. 443 & ez Ber, Kassen-Anweisung.— 100 — 
Berlin, 8 Tage pet. denne, Münze —— —U¼' — = 
8 Woche 2 Mon. ZE pC. d. A et E WG 


Getreidemarkt zu Danzig, vom op vie incl. 23. Juli 1828. 


I. Aus dem after Die Laſt zu 60 Scheffel, find 42 Laſten Getreide überhaupt, 
zu Kauf LS en Davon 102 Laſten — 


d bunn news) wë ch Gerſte. Hafer. | Erbſen. 
brauch. Tranſit. i | 
x Bett, |tri Ss? 255 3 — 7 — 
2 132-133] 1 a Te e 
7 Kthl. 983-1013 1 — — Er 
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